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Aufbruch in Urdorf-Nord
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Das Gewerbegebiet Luberzen in Urdorf-Nord ist günstig gelegen und sowohl mit dem Auto 
als auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. Durch den Neubau der Limmat-
talbahn entsteht ein neuer wichtiger Anschlusspunkt an das Gebiet.
Die gute Erschliessung, die geografische Lage und das Freiraumpotenzial ausserhalb des 
Siedlungsgebiets gehören zu den grossen Stärken des Areals. Heute stehen jedoch viele 
Gewerbeflächen leer, was zu einer unbelebten Atmosphäre führt. Die Querverbindungen 
für Fussgänger- und Veloverkehr weisen im Siedlungsgebiet einige Lücken auf. 
Urdorf Nord bietet unterschiedliche Freizeitangebote. Mit den umliegenden Wäldern und 
der Limmat bieten sich den Bewohnerinnen und Bewohnern vielseitige Gebiete für Erho-
lung und Freizeit. 
Innerhalb des Siedlungsgebiets fehlen Orte zum Verweilen und Grünräume komplett. Über 
das Gemeindegebiet verteilt finden sich lediglich Sportanlagen.
Zudem ist der Wärmeinseleffekt durch den hohen Grad an Versiegelung im Untersuchungs-
gebiet besonders hoch. Durch mehr Grünflächen soll die Hitze zukünftig gemindert werden 
und ein angenehmes Klima sowohl für die Bewohnerinnen und Bewohner sowie auch für 
die Arbeiterinnen und Arbeiter entstehen.

Verteilung der Freiräume

Freizeit und Erholung Erschliessung

Längs- und Querverbindungen 
für den Langsamverkehr (Fuss- 
und Fahrradwege) fördern, so-
wie den allgemeinen Verkehrs-
fluss verlangsamen

Wald
Zwischennutzung

Bach
Einzugsbereich Freiräume von 400 m

Autobahn Busverkehr Limmattalbahn S-Bahn

Kurzfristig
- Ankunftsplatz
- Einführung 20er Zone
- Pflanzungskonzept
- Temporäre Nutzung
- Gleisbegrünung

- Begegnungszone
- Wohnbauten
- Innenhöfe
- Dachbegrünung
- Temporäre Nutzung
- Dienstleistungsangebot

- Zusätzliche Parkanlage
- Dienstleistungsangebot
- Verdichtung Wohnzonen
- Vielseitige Biodiversität

Mittelfristig

Langfristig

In 3 Jahren

In 10 Jahren

In 15 Jahren

Freiraum Urdorf Nord  / Heuschkel Sabrina, Zaugg Hanna, Büchi Brigitte
Dozent:innen: Prof. Andrea Cejka, Roger Aeschbach, Beatrice Friedli-Kloetzli, Irina Glander

Expertin: Rebecca Broekema, Gemeinde Urdorf
Entwurf 3 HS 2022 / OST Fachhochschule Ostschweiz, Studiengang Landschaftsarchitektur

Lebensräume vernetzen und 
ökologische Mehrwerte schaf-
fen 

Durch Grünräume den aktuellen kli-
matischen Herausforderungen ent-
gegenwirken 

Die neuen Freiräume im ver-
dichteten Urdorf-Nord schaffen 
Begegnungszonen und fördern 
den sozialen Austausch 

Urdorf-Nord mit einer gesamt-
heitlichen Gestaltungssprache 
eine neue Identität verschaffen

Mit einem attraktiven Ankunftsplatz 
einen willkommenen Empfang in Ur-
dorf-Nord schaffen 

Prozessentwicklung

Baumallee
Schienenbegrünung Parkierung VeloNebenverkehr MIV

Hauptverkehr MIV Hauptverkehr Velo

Nebenverkehr Velo

Parkierung Auto

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Verkehrsverbindung MIV
Verkehrsverbindung Velo

Parkierung VeloNebenverkehr MIV

Hauptverkehr MIV Hauptverkehr Velo

Nebenverkehr Velo

Parkierung Auto

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Parkierung VeloNebenverkehr MIV

Hauptverkehr MIV Hauptverkehr Velo

Nebenverkehr Velo

Parkierung Auto

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Parkplatz Auto
Parkplatz Velo

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Naherholung

Feuerstellen

Velonetz Alltag

Wanderwegnetz

Fussballplatz

Joggingrouten

Tennishalle

Hallenbad

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Heute

Sofortmassnahmen

Extensive Dachbegrünung
Intensive Dachbegrünung

Ankunft
Begegnung

Entschleunigung
Entfaltung

Atmosphären

Dynamik Zugang
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Belebte Begegnungszone Innenhof Aufbruch auf gestalterischer Ebene

Ortslesung
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Baum Allee

Schienenbegrünung

1
Lay-1

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Langsamverkehrsverbindung

Hintere Gasse

Parkflächen

Begegnungszone

Luberzenplatz

1

2

3

4

5

1

2

3

4
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Baum Allee

Schienenbegrünung

1
Lay-1

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Extensive Dachbegrünung

Intensive Dachbegrünung

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Parkierung VeloNebenverkehr MIV

Hauptverkehr MIV Hauptverkehr Velo

Nebenverkehr Velo

Parkierung Auto

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Parkflächen

halböffentliche Grünräume

Sportplatz Kantonsschule

Begegnungszone

Langsamverkehrverbindung

Fussgängerverbindung

Zentraler Platz / Ankunftsplatz

Aufenthaltsqualitäten

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Urdorf-Nord wird zukünftig verdichtetes Bauen und ausreichende Freiraumversorgung auf 
ausgeglichene Weise miteinander kombinieren. Auf die hohen Gebäudekomplexe der re-
präsentativen Zone wird einerseits mit kleineren architektonischen Veränderungen, ande-
rerseits mit dem Schaffen qualitätsvoller Aufenthaltsräume reagiert. 
Herzstück des Konzeptes bilden der zentrale Ankunftsplatz und die anschliessende Begeg-
nungszone. Beide Räume werden durch die zukünftig angebotenen Dienstleistungen in 
den Erdgeschossen belebt, während in den Obergeschossen die ruhigeren Wohnungen 
und Büros folgen. Zusätzlich wird die Belebung unterstützt durch das Verlangsamen des 
Verkehrsflusses entlang der Strasse in der Luberzen mittels einer 20er Zone. Der Langsamver-
kehr wird ausserdem durch die neu gestaltete Querverbindung, die in Nord-Süd-Richtung 
verläuft, gefördert. 
Das dynamische Freiraumangebot wird ergänzt durch die intimeren halböffentlichen In-
nenhöfe der Gebäude. Die parkähnliche Gestaltung sorgt für eine introvertierte und ruhige 
Atmosphäre.  Zusätzlich stehen den Bewohnerinnen und Bewohnern, sowie den Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern, schöne Dachlandschaften zum Verweilen zur Verfügung. 
Das Konzept legt grossen Wert auf die Schaffung ökologischer Mehrwerte und die För-
derung der Biodiversität. Dafür ist beispielsweise vorgesehen, die Schienen der Limmattal-
bahn zu begrünen, umsäumende Baumalleestrukturen zu pflanzen, sowie mittels Dachbe-
grünungen Lebensräume für Flora und Fauna vernetzen. 

Gesamtkonzept M 1:500



Vorprojekt Luberzenplatz M 1:200

Freiraum Urdorf Nord  / Heuschkel Sabrina, Zaugg Hanna, Büchi Brigitte
Dozent:innen: Prof. Andrea Cejka, Roger Aeschbach, Beatrice Friedli-Kloetzli, Irina Glander

Expertin: Rebecca Broekema, Gemeinde Urdorf
Entwurf 3 HS 2022 / OST Fachhochschule Ostschweiz, Studiengang Landschaftsarchitektur

Parkbäume Bäume bestehend

AlleebäumeZentrumsbaum

Platzbäume

Strassenbäume

Bepflanzungskonzept 1:2000

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Bepflanzungskonzept

Liriodendron tulipifera
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Parrotia persica
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Salvia nemorosa
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Zentrumsbaum
Liriodendron tulipifera  Tulpenbaum

Platzbäume
Ulmus hybride ‚Lobel‘  Stadt-Ulme

Alleebäume
Sorbus aria    Mehlbeere

Strassenbäume
Acer campestre    Feldahorn
Carpinus betulus   Hainbuche
Ostyra carpinifolia   Hopfenbuche
Parrotia persica   Persische Parrotie
Ulmus leavis    Flatterulme
Hydrangea paniculata  Rispenhortensie

Parkbäume
Acer campestre    Feldahorn
Carpinus betulus   Hainbuche
Ostyra carpinifolia   Hopfenbuche
Parrotia persica   Persische Parrotie
Ulmus leavis    Flatterulme
Sorbus aria    Mehlbeere
Sorbus aucuparia   Vogelbeere
Malus sylvestris   Wildapfel
Amelanchier lamarckii  Kupferfelsenbirne
Syringa vulgaris   Gewöhnlicher Flieder
Corylopsis spicata     Hohe Scheinhasel 
Vitex agnus-castus   Mönchspfeffer
Hydrangea paniculata  Rispenhortensie
  

Parkbäume Bäume bestehend

AlleebäumeZentrumsbaum

Platzbäume

Strassenbäume

Bepflanzungskonzept 1:2000

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Parkbäume Bäume bestehend

AlleebäumeZentrumsbaum

Platzbäume

Strassenbäume

Bepflanzungskonzept 1:2000

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Parkbäume Bäume bestehend

AlleebäumeZentrumsbaum

Platzbäume

Strassenbäume

Bepflanzungskonzept 1:2000

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Parkbäume Bäume bestehend

AlleebäumeZentrumsbaum

Platzbäume

Strassenbäume

Bepflanzungskonzept 1:2000

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Parkbäume Bäume bestehend

AlleebäumeZentrumsbaum

Platzbäume

Strassenbäume

Bepflanzungskonzept 1:2000

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Schnitt A-A‘ M 1:200 Schnitt B-B‘ M 1:200

Materialien

Stipa tenuissima
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Die dargestellte Visualisierung zeigt die 
Situation in Urdorf-Nord bei Nacht. Ins-
besondere der Ankunftsplatz, die Be-
gegnungszone und die hintere Gasse  
sind dabei beleuchtet. Die restlichen Be-
reiche, vornehmlich die Innenhöfe der 
repräsentativen Gebäude, werden nur 
gering beleuchtet. Diese Massnahme 
reduziert nicht nur die Lichtverschmut-
zung, sondern sorgt auch für eine intime 
Atmosphäre bei Nacht. Als Attraktion 
des Beleuchtungskonzeptes schlagen 
wir eine aufgehängte Lichtschlange 
vor. Diese ist angelehnt an das Leut-
schenlicht des Architekten Christopher 
T. Hunziker im Zürcher Leutschenpark.

AsphaltChaussierung Betonplatten
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Betonplatten aus Recyclingbeton
Abmessungen: 65 cm x 200 cm x 14 cm
Fugen: 2 cm
Fugenmaterial: Sand-/ Splittgemisch ø 2 – 4 mm

BeleuchtungskonzeptVorprojekt
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Sitzelement Wasserbecken
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Begegnungszone

Langsamverkehrs-
verbindung

Innenhöfe


